
Bezirksamt Pankow von Berlin  
Abteilung Schule, Sport, Facility  
Management und Gesundheit 
Bezirksstadtrat 

.02.2017  

Bezirksverordneten 
Herrn Matthias Böttcher  

 

über  

den Vorsteher der Bezirksverordnetenversammlung 
Pankow von Berlin 
 

 

über  

den Bezirksbürgermeister  

Kleine Anfrage KA-0024/VIII 

über 

Angebote der Berliner Bäderbetriebe für Pankower Bevölkerung 

Das Bezirksamt wird um folgende Auskunft gebeten: 

Ich frage das Bezirksamt: 

Welche Angebote haben gegenwärtig die Berliner Bäderbetriebe für Pankower Be-
völkerung (bitte nach Standorten aufgliedern)? 

Der Pankower Bevölkerung stehen folgende sechs Bäder zur Verfügung:  

- Schwimm- und Sprunghalle im Europasportpark (SSE) für öffentliches 
Schwimmen in der Einschwimmhalle, 

- Schwimmhalle (SH) Thomas-Mann-Straße – Schul- und Vereinsbad mit Früh-
schwimmangebot für die Öffentlichkeit, 

- SH Ernst-Thälmann-Park – Öffentlichkeitsbad, 
- SH Buch-Mischbad mit öffentlichem Badebetrieb, Schul- und Vereinsbetrieb, 
- Strandbad Weißensee und 
- Sommerbad Pankow.  
 

Über die Angebote der Schwimmbäder erfahren Sie mehr auf der Webseite: 
www.berlinerbaeder.de bzw. sind in der Anlage beigefügt. 

http://www.berlinerbaeder.de/


2 

 

Wie haben sich die Öffnungszeiten in den Pankower Schwimmhallen von 2015 an 
verändert?  

Die Öffnungszweiten haben sich nur sehr geringfügig verändert. Genaue Angaben 
sind nicht mehr möglich, da alte Öffnungszeiten nicht vorgehalten werden. Über Öff-
nungszeiten der Schwimmbäder erfahren Sie mehr auf der Webseite: 
www.berlinerbaeder.de 

Wie teilen sich die Öffnungszeiten für Schulschwimmen, Vereinsschwimmen sowie 
für die Wohnbevölkerung auf? Was sind die Gründe für diese Aufteilung? 

Nach dem Bäder-Anstaltsgesetz (§ 3) haben die BBB neben dem entgeltpflichtigen 
Angebot für die breite Bevölkerung den Schulen für ihren obligatorischen Schwimm-
unterricht und den förderungswürdigen Sportorganisationen für ihren schwimm- und 
wassersportlichen Übungs-, Lehr- und Wettkampfbetrieb nach Maßgabe der Nut-
zungssatzung unentgeltlich Wasserfläche zur Verfügung zu stellen. Der gesetzliche 
Auftrag zur Sicherstellung des obligatorischen Schulschwimmens hat dabei Vorrang. 
Gemäß Nutzungssatzung der BBB sind von der gesamten gedeckten Wasserfläche 
wenigstens 50 % der Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen. Der tatsächliche Bedarf 
an Nutzungszeiten kann weder für die Öffentlichkeit noch für die Vereine gedeckt 
werden. 

Nutzungszahlen (gerundet) per 31.12.2016.  

Schwimmhalle  Öffentlichkeit//davon 
Kurse  

Schule  Vereine  

Buch  41.200 // 6.400  46.000  13.000  

Ernst-Thälmann-
Platz  

115.700 // 7.400  -  -  

SSE *  352.000 // 21.000  

(in der Einschwimm-
halle und im Thera-
piebecken)  

102.400  

(vorrangig in der 
Wettkampfhalle)  

136.000  

(vorrangig in der 
Wettkampfhalle)  

Thomas-Mann-
Straße  

Wegen Sanierung noch geschlossen  

* Die SSE wird bezirksübergreifend besucht und genutzt..  

Die SH Thomas-Mann-Straße wurden nach Abschluss der grundhaften Sanierung 
am 05.01.2017 wieder eröffnet. Dies führt zu einer Verbesserung des Angebots für 
die Pankower Schulen und Vereine, die wieder in diese SH zurückkehren. Zugleich 
gibt es erstmals seit 20 Jahren in der SH Thomas-Mann-Straße mit dem Früh-
schwimmen auch ein Angebot für die Öffentlichkeit. Im Januar kamen 165 Früh-
schwimmer, die Schulen zählten 3.736 Nutzungen, die Vereine 1.610.  

  

http://www.berlinerbaeder.de/
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Verteilung der Wasserflächen (Stand Wasserflächenvergabe Januar 2017) –
Bahnstunden /pro Woche  

 
Schwimmhalle  Öffentlichkeit ein-

schl. Kurse  
Schule  Vereine  

Buch  364,25 h = rd. 68,8 
%  

121 h = rd. 22,8 %  44,25 h = rd. 8,4%  

Thomas-Mann-
Straße  

36 h = rd. 9%  214,5 h =rd. 53,3%  151,5 h = rd. 37,7%  

Ernst-Thälmann-
Platz  

507,75 h = rd. 
97,3%  

 14,25 =r d. 2,7%  

SSE  1.741 h =100%  

in der Einschwimm-
halle und im Thera-
piebecken  

69 h =rd. 4,1 %  

in der Wettkampf-
halle  

1.610 h = 95,9%  

in der Wettkampfhal-
le  

 

Wie hat sich das Angebot und Nachfrage für verschiede Formen von Aquagymnastik 
in den Pankower Schwimmhallen von 2015 an entwickelt? 

Der Bedarf an Aqua- und Schwimmkursen ist in berlinweit größer als das Angebot. 
Die Nachfrage wird auch dauerhaft nicht vollkommen befriedigt werden können, da 
die vorhandene Wasserfläche begrenzt ist. Durch die Umstellung des Kurssystems 
(kein Einsatz von Honorarkräften mehr, dadurch fehlte eine ausreichende Anzahl von 
Trainern und Trainerinnen) gab es in 2016 insgesamt eine geringere Anzahl von 
Kursen als 2015. Zugleich wurden jedoch neue Kursangebote entwickelt. Das Aqua-
Kurs-Angebot wird wieder stufenweise ausgebaut. In der SH Thomas-Mann- Straße 
und auch in der SH Ernst-Thälmann-Park werden die BBB in den Sommerferien Fe-
rienschwimmkurse anbieten. 

Zu welchen Tageszeiten gibt es diese Angebote in den Pankower Schwimmhallen? 
(bitte nach Standorten aufgliedern)? 

- siehe beigefügte Übersicht. 

Warum gibt es keine Angebote von Aquagymnastik in den späten Nachmittags-/ 
Abendstunden in der Schwimmhalle im Thälmannpark? Sieht das Bezirksamt darin 
eine Benachteiligung, insbesondre von vollberufstätigen Muttern, die solche Kurse 
mit ihren Kindern wahrnehmen möchten? 

Sobald die BBB Trainerinnen und Teilnehmer  für die SH Ernst-Thälmann-Park ha-
ben, werden sie hier auch wieder montags, dienstags und donnerstags in den 
Nachmittags- und Abendstunden Aqua-Fitness-Kurse anbieten. 

Wie wird sich das Bezirksamt für eine Änderung einsetzen? 

Herr Bezirksstadtrat Dr. Kühne ist als das für Sport zuständige Bezirksamtsmitglied 
im regionalen Beirat der Region II (Lichtenberg, Marzahn/Hellerdorf/Mitte/Pankow)   
vertreten (gem. § 12 (2) Bäder-Anstaltsgesetz – BBBG). Als weiteres Mitglied und 
ständigen Vertreter von Bezirksstadtrat Dr. Kühne wurde Herr Eckehard Scholz, Lei-
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ter Fachbereich Sport benannt (gem. § 13 (3) BBBG). Die Beiräte beraten den Vor-
stand der BBB in Fragen der Angebotsgestaltung. Im Rahmen der nächsten Beirats-
sitzung wird das Bezirksamt dem Vorstand der BBB den Vorschlag unterbreiten, 
mehr Angebote von Aquagymnastik in den späten Nachmittags-/ Abendstunden in 
der Schwimmhalle im Thälmannpark anzubieten. Weiterhin wird nachgefragt, inwie-
weit wieder genügend BBB-Trainer/innen für Angebote von Aquagymnastik zur Ver-
fügung stehen.  

Welche Bedeutung misst das Bezirksamt Angeboten zu Seniorenschwimmen bei? 

Das Bezirksamt misst Angeboten zu Seniorenschwimmen hohe Bedeutung bei. Das 
Schwimmen ist aus vielen Gründen eine der gesündesten Sportarten überhaupt. 
Schwimmen beansprucht und kräftigt die gesamte Muskulatur des Körpers ohne die 
Gelenke zu belasten. Gerade für Senioren/innen ist Schwimmen daher die ideale 
Wahl, um viel für die Gesundheit zu tun.  

Welche Möglichkeiten für Seniorenschwimmen gibt es in den Pankower Schwimm-
hallen, insbesondere auch in der wiedereröffneten Schwimmhalle in der Thomas-
Mann-Str.? 

Neben den in der Anlage beigefügten Angeboten gibt es Seniorenschwimmen zzt. 
freitags in der SH Buch. Die SH Thomas-Mann-Straße war bereits vor der Schlie-
ßung und ist auch nach der Sanierung ein Schul- und Vereinsbad und bietet deshalb 
außerhalb des Frühschwimmens kein öffentliches Schwimmen an. Die Schwimmhal-
le ist durch den Schul- und Vereinssport sehr gut ausgelastet, so dass weitere Zeiten 
für eine öffentliche Nutzung nicht zur Verfügung stehen. 
 
Anlage:  

Dr. Torsten Kühne 
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